
Frankenland 1 • 2014

Unser Bundesschatzmeister �eobald Stangl 
feierte seinen 75. Geburtstag

Am 12. Januar 2014 konnte Bundesfreund �eobald Stangl bei bester Gesundheit seinen 
75. Geburtstag feiern. Zu diesem Festtag möchten ihm auch die Schriftleitung sowie die 
gesamte Bundesleitung des FRANKENBUNDES von Herzen gratulieren und ihm alles 
erdenklich Gute, vor allem weiterhin gute Gesundheit und viel Schwung, wünschen.

Bundesfreund �eobald Stangl trat am 1. Juni 1995 der 
Gruppe Würzburg des FRANKENBUNDES bei und über-
nahm dort auch schon bald Aufgaben im Rahmen der Vor-
standschaft. Über neun Jahre lang (näherhin seit Februar 
2005) ist er jetzt bereits 2. Vorsitzender der Gruppe Würz-
burg. Eine der wichtigsten von ihm übernommenen Aufga-
ben ist der regelmäßige Kontakt zur Presse, die er immer 
mit Vorberichten und Artikeln zu den Veranstaltungen der 
Gruppe versorgt.

Auch im Gesamtbund zeigte Bundesfreund Stangl frühzei-
tig großes Engagement. Aufgrund seiner besonderen beru�i-

chen Eignung als Leitender Angestellter beim renommierten Würzburg Druckmaschi-
nenhersteller Koenig & Bauer betraute ihn der Bundestag des FRANKENBUNDES 

Auszeichnung für Klaus-Peter Gäbelein, 
1. Vorsitzender des Heimatvereins Herzogenaurach e.V. 

und Mitglied der Bundesleitung

Am 12. Dezember 2013 wurde Herrn Klaus-Peter Gäbelein vom Ersten Bürgermeister 
der Stadt Herzogenaurach, Herrn Dr. Hacker, die Stadtmedaille in Silber überreicht. 
Mit dieser Ehrung würdigt die Stadt das jahrzehntelange ehrenamtliche Engagement 
von Herrn Gäbelein. 

Fester Bestandteil seines ehrenamtlichen Engagements ist 
der Heimatverein Herzogenaurach e.V., dem er seit 1981 
vorsteht. Unter seinem Vorsitz ist dieser Verein zu einer fes-
ten Größe im Kulturleben der Stadt geworden, und dank at-
traktiver Programme steigt die Mitgliederzahl dieses Vereins 
weiterhin beständig. Herrn Gäbelein ist es auch zu verdan-
ken, dass sich der Heimatverein Herzogenaurach e.V. 1983
dem FRANKENBUND als selbstständiger Verein anschloss. 

Der FRANKENBUND gratuliert Herrn Klaus-Peter   
Gäbelein zu dieser Auszeichnung!


